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Rekordin goldenenHochzeiten.BekanntlichhatdieGemeindeWienschonvor
demKriegan mittelloseWienerEhepaareanlässlichder goldenenoderdiaman¬
tenenHochzeitsfeierEhrengabenverliehen .ImKriegist dieserBrauchausder
Uebunggekommen .GegenEndedesJahres1920verfügteder damaligeBürgermeis-¬
ter Reumann ,dass die Ehrengabenwiederden HochzeitspaarendurcheinenFunk¬
tionärderGemeindeüberbrachtwerdensollen .DamalswurdenvorallemLebens¬
mittelkistchen überreicht .Im Jahre 1925hat dann der Gemeinderatbeschlossen ,
dass allen mittellosen Wiener Ehepaaren ,die ihre goldene oder diamanteneHoch¬

zeit begehen ,eineEhrengabederStadtWienimBetragvonfünfzigSchillingbei
gold enen und hundert Schülling bei diamantenen Hochzeiten zu überbringen ist ,

wenndarum angesucht wird .Seit 1920 bis heute ist nun die Zahl dieser Ehepaa¬
re,die von der Gemeindemit der Ehrengabe bedacht worden sind ,auf 1800gestie - ¬
gen . Davonsind 30 diamantene und 1770 goldene Hochzeiter .Mehr als .1200Ehe¬

paare erhielten in Vertretung des Bürgermeisters die Ehrengabeund dasErin¬
nerungsdiplomdurchdie amtsführendenStadträteSpeiserundRichterzugestellt .
Seit zweieinhalhJahren versieht diese FunktionamtsführenderStadtratLinder .
In dieser Wocheüberreichte Stadtrat Linder nicht weniger als 32Ehepaaren
aus Anlassihrer diamantenenoder goldenenHochzeitdie EhrengabederStadt
Wien,womitdiehöchsteZahlderin einerWocheihregoldeneHochzeitfeiernden
Ehepaare erreicht wurde . Stadtrat Linder hat alle 32 Ehepaare in derWohnung

besucht ,sie namensder Gemeindebeglückwünschtundihnendie Ehrengabeder
Gemeindeüberbracht .EssinddiesKasparundAntoniePraseta ,LeopoldundAnna
Botgorschek,JohannundMarieCimburek,GeorgundMariaDenk ,FranzundMaria
Rosenberger ,Josef undMarieLeschka ,JohannundMarieFranz ,Josef undElisabeth
Ertl .Josef undAnnaPawlik ,AdalbertundKatharinaDomaschko ,FranzundJosefa
Kadlec ,AntonundMarieNowotny ,EduardundMarieSeikora ,AndreasundEmilie
AnnaStockinker,KarlundKatharinaKrannewitter,HeinrichundMarieSchopp,
WenzelundMarieBrandl ,MichaelundJosefaSchilcher ,MichaelundRosalia
Kreutzer ,Dr .VinzenzundAnnaLäufer ,VinzenzundErnestineWondrak,Johannund
MagdalenaSteiner ,IgnazundJosefaRobitschek,HeinrichundLeopoldineKaden,
HugoundVeraHerrlein,SamuelundBertaBloch ,KarlundAnnaDworak,Franzund
MariaMagdalenaNeumann,Josef undWilhelmineJaksch ,FerdinandundKaroline
KaltenbrunnerundGeorgundAloisia Hitzler .DasEhepaarJohannundTheresia
Krennfeierte seine diamanteneHochzeit .
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Rathauskorrespondenzvom. Februar1930 II . Blatt
DieKunstpreisederStadtWien. DerWienerGemeinderathatauchfürdasJahr
1930dreiKunstpreisezuje 3000Schillinggestiftet ,diefürbedeutendeLeis¬
tungenaufdemGebietederDichtkunst ,derMusikundderbildendenKunst(Ar-¬
chitektur ,BildhauereiundMalerei )am1 .Maiverliehenwerden. DieBewerbung
umdiesePreisestehtWienerKünstlernfürWerkejederGattungdergenannten
Gebieteoffen ,diein denletztenfünfJahrengeschaffenwurden.DiePreiszuer¬
kennungerfolgtdurchdenStadtsenataufGrundderVorschlägederPreisrichter-¬
kollegien,dievomBürgermeisteraufdreiJahereenanntwurden.Essinddies
bekanntlichfürdiebildendenKünsteakademischerMalerProfessorHansLarwin,
akademischerBildhauerProfessorOttoHofner,ArchitektHubertGessner;für
MusikProfessorDr.JosefMarx,Dr.MaxGrafundKomponistAlbanBerg;fürdie
DichtkunstUniversitätsprofessorDr. Ed. CastleundSchriftstellerFelixSalten.
DaderdrittePreisrichterfürLiteraturDr. HugoHofmannsthalgestorbenist ,
stehteineNeuernennungbevor,dierechtzeitigverlautbartwerdenwird.Die
BewerbungumeinenPreishatbis28 .FebruarbeiderDirektionderstädtischen
Sammlungenzuerfolgen,beiderauchdieBedingungendesPreisausschreibens
erhältlich sind .

DieSchnensäuberungsarbeiten.WiederstädtischeFuhrwerksbetriebmitteilt,
wurdenheuteSamstagfürdieSchneereinigungsarbeiten1656Schneearbeiterauf-¬
genommenund1030MannvomeigenenPersonalverwendet.Ausserdemwurdenfürdie
Schneesäuberung151Pferdeschneepflüge,22Pferdekehrmaschinenund10Auto¬
kehrzügein denDienstgestellt . DiestädtischenStrassenbahnenverwendeten
fürdieFreimachungderäusserenStrecken18Motorpflüge .

- . —- —— -- ¬
UnveränderteKanalräumungsgebühren.DieK ,nalräumungsgebührenfür Februarsind
unverändertgeblieben. SiebetragendasDreissigfachedesMonatszinsesfür
August1914,beziehungsweisedesMonatszinses ,aufGrunddessendieWohnbausteu-¬
er bemessenwordenist .

SitzungenimRathaus.InderkommendenWochetritt amDienstagum10Uhrvor-¬
mittagsderWienerStadtsenatzusammen.

- - - —

WohnungundStädtebau.InderAusstellung„WohnungundStädtebau",I . ,Parkring
12sprichtmorgenSonntagum11UhrvormittagsbeifreiemEintrittArchitekt
. Hoffmannüber :„EinflussderKulturaufdieArchitektur".
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